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Konsistorium 1919

Im Konsistorium vom 15. Dezember 1919 wurden sechs neue Kardinäle

kreiert. Mit den Erzbischöfen von Warschau und von Gnesen und

Posen, Aleksander Kakowski und Edmund Dalbor, waren gleich

zwei Polen unter den neuen Kardinälen. Der österreichische Nuntius

Teodoro Valfré di Bonzo war der einzige neue "deutsche" Kardinal. Da

Adolf Bertram, Fürstbischof von Breslau, beim letzten Konsistorium

1916 lediglich "in petto" kreiert worden war, empfing er nun ebenfalls

offiziell die Kardinalswürde. Der Erzbischof von München und Freising,

Michael Faulhaber, empfing im Konsistorium vom 7. März 1921 die

Kardinalswürde.
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